
Praktisch 
die Besten.

www.tourismusschule-stp.at

viele MöglichkeitenEine Schule –

INFO-TAG18.11.201610.00–20.00 UHR

IM WIFI ST. PÖLTEN

GGS – 
geht ganz schnell
Gastgewerbeschule
In nur 3 Jahren bist 
du startklar für deinen 
Job im Gastgewerbe.

HLT – 
hier lernen Topkräfte
Höhere Lehranstalt für Tourismus
Nach 5 Jahren mit Diplom und Matura,  
gehörst du zu den Besten. 



Gesamtwochenstunden 37 38  39  114

Pflichtpraktikum 12 Wo 12 Wo – 24 Wo

Lehrplan für die Gastgewerbeschule mit eigenem Statut.

Gegenstand 1. Jahr  2. Jahr 3. Jahr Gesamt

Religion 2 2 2 6

Deutsch 3 3 3 9

Englisch 3 3 3 9

Italienisch / Französisch 2 2 2 6

Geschichte und Kultur 0 2 0 2

Politische Bildung u. Recht 0 2 2 4

Wirtschaftsinformatik 1 1 0 2

Textverarbeitung 1 1 2 4

Tourismus u. Marketing 0 0 3 3

Tourismusgeographie 2 0 0 2

Betriebs- & Volkswirtschaft, 
gastgewerbl. Betriebslehre

2 2 2 6

Rechnungswesen 3 4 3 10

Speisenkunde und Kochen 4 4  4 12

Speisen- und Menükunde 1 1 1 3

Restaurant u. Bankettwesen 3 3 3 9

Ernährung 2 0 0 2

Getränkekunde 1 1 1 3

Barkunde und Kalkulation 0 0 1 1

Betriebspraktikum und 
angewandtes Projekt-ma-
nagement

5 5 5 15

Bewegung und Sport 2 2  2 6
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Gegenstand 1. Jahr 2. Jahr 3. Jahr 4. Jahr 5. Jahr Gesamt

Religion 2 2 2 2 2 10
Deutsch 3 3 2 2 3 13
Englisch 3 3 3 3 3 15
Italienisch/Französisch/Spanisch 3 3 3 3 3 15
Angewandtes Information-
management 2 2 2 6

Geschichte und
politische Bildung 2 2 2 6

Naturwissenschaften und 
Lebensmitteltechnologie 2 2 4

Angewandte Mathematik 2 2 2 4 4 14
Tourismusmarketing und  
Kundenmanagement 1 2 2 3 4 12

Tourismusgeographie und 
Reisebüro 1 2 2 5

Kunst und Kultur 2 2
Betriebs- u. Volkswirtschaft 1 2 2 2 2 9
Rechnungswesen und 
Controlling 3 2 2 2 3 12

Recht 2 2 4
Küchenorganisation und Kochen 3 3 3 3 12
Serviceorganisation, Servieren 
und Getränke 3 3 3 2 11

Ernährung 2 2
Jungsommelier/ière, 
Jungbarkeeper 2 1 3

Betriebspraktikum und ange
wandtes Projektmanagement 5 4 1 1 11

Bewegung und Sport 2 2 2 2 1 9
Persönlichkeitsentwicklung 1 1
Gesamtwochenstunden 34 35 36 37 33 175

Pflichtpraktikum 8 Wo 8 Wo 8 Wo 8 Wo 32 Wo
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3 Jahre: GGS
Gastgewerbeschule

5 Jahre: HLT 
Höhere Lehranstalt für Tourismus

 Qualifikationen HLT
•	 Durch die Reife- und Diplomprüfung sind 

die AbsolventInnen berechtigt, an allen 
Universitäten und Fachhochschulen zu 
studieren: Sie verfügen außerdem über 
die besten Voraussetzungen für einen 
direkten Berufseinstieg.

•	 Gleichhaltung mit Lehrabschlüssen  
gemäß § 34a BAG:

	 • •	 Koch/Köchin
	 • •	 Restaurantfachmann/-frau
	 • •	 Hotel/GastgewerbeassistentIn
	 • •	 ReisebüroassistentIn
	 • •	 Bürokaufmann/-frau
	 • •	 Ersatz der Unternehmerprüfung 
		  (für alle Gewerbe)
	 • •	 Ersatz der gastgewerblichen 
		  Befähigungsprüfung
• 	Die AbsolventenInnen erhalten den 
	 Berufstitel „Touristikkaufmann/-frau“.

Qualifikationen GGS
• 	Gleichstellung mit den Lehrabschlüssen  

in den Berufen gemäß § 34a BAG:
	 • •	 Koch/Köchin
	 • •	 Restaurantfachmann/-frau
	 • •	 Bürokaufmann/-frau
• 	Die AbsolventenInnen erhalten den 
	 Berufstitel „Gastgewerbekaufmann/-frau“.
	 • •	 Ersatz der Unternehmerprüfung 
		  (für alle Gewerbe)
	 • •	 Ersatz der gastgewerblichen 
		  Befähigungsprüfung

Karriere nach der GGS:
•	 Start einer Tourismuskarriere in verschieden 

Betrieben im In- und Ausland
•	 Selbstständigkeit
•	 Berufsreifeprüfung in kurzer Zeit möglich

Anmeldung: online unter: www.tourismusschule-stp.at
oder im Schulsekretatiat bei Frau Egerer 

02742-890-2301

Wir freuen uns auf dich! 
Nutze die Möglichkeit eines

Schnuppertages!

Karriere nach der HLT:
•	 Führungspositionen im Tourismus  

im In- und Ausland
•	 durch fundierte Sprach- Marketing- und BWL 

Ausbildung viele Berufsmöglichkeiten in den 
unterschiedlichsten Branchen

•	 Selbstständigkeit
•	 Studium an Universitäten und Fachhochschulen


